
  
 

Protokoll der Generalversammlung der Liberalen Seniorinnen und Senioren Kriens 

Dienstag, den 21. April 2026, 14.30- 16.50 Uhr, Restaurant 1944, Kleinfeld, 6010 Kriens 

Der Generalversammlung geht eine sehr interessante und informative Vorstellung der Sportschule 

Kriens durch ihren Leiter Timo Zemp voraus. Sie besteht seit 2001 und ist eine öffentliche 

Sekundarschule für Sporttalente. Zurzeit gibt es 6 Klassen mit 119 Talenten aus 22 Sportarten sowie 

13 Lehrpersonen.  

Zwei Schüler und eine Schülerin beantworteten unsere Fragen. Die zukünftigen Profis- ihr Wunsch - 

fühlen sich in der Schule wohl. Diese wird von Swiss Olympic anerkannt und zertifiziert als Partner-

schule. 

 

1. Begrüssung 

Der Präsident Bruno Soltermann begrüsst 36 Anwesende. Entschuldigt sind der FDP Kriens Präsident 

Hanspeter Meier und 11 Mitglieder. Wir haben rund 220 Sympathisanten. Der Präsident stellt fest, 

dass die Einladungen fristgerecht verschickt wurden.  

 

2. Stimmenzähler 

Da keine kontroversen Traktanden vorliegen, wird auf die Ernennung von Stimmenzählern verzichtet.  

 

3.  Protokoll der GV vom 30. April 2025 

Mit Dank an Ruth Keller genehmigt. 

 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

Der Bericht wurde der Einladung beigelegt. Der Präsident entschied sich, die eindrücklichsten Mo-

mente mit Fotos zu illustrieren, so z. B. im Jan. 25 die Einladung bei den Lib. SeniorInnen des Wahl-

kreises Willisau. Sie wollten wissen, weshalb wir so erfolgreich politisieren. Bruno Soltermann, Ernst 

Zimmermann und Enrico Ercolani kamen mit ihrer Präsentation gut an.  

Prof. Jürg Goll, Kunsthistoriker/Mittelalterarchäologe, hielt ein spannendes Referat zum Krienser 

Schlössli an unserer GV vom 30.4.25. Der Denkmalschutz verhindert weiterhin unsere Anstrengungen 

für ein behindertengerechtes Schlössli.  

Unser öffentliches Qi Gong ist ein Hit. Zwischen 50-80 P. praktizieren Qi Gong im Sommer im 

Bellpark, im Winter auf dem Alex-Wili-Platz unter fachkundiger Leitung.  

3 Stunden lachen über 1000m war der richtige Slogan, als wir zum Schnuggebock in Teufen einen 

herrlichen Ausflug machten und uns im alten Schulzimmer bewähren mussten, organisiert von Enrico 

Ercolani und Ernesto Zimmermann.  

Martin Senn, unser Kulturverantwortlicher, organisierte für ein begeistertes Publikum einen 

Klavierabend im August mit Patrizio Mazzola zusammen mit der Kulturkommission.  

Für die Chrienbachputzete mit zwei Klassen vom Schulhaus Feldmühle waren Seppi Birrer und Ernst 

Siegenthaler am Grillieren und Organisieren.  

An der kulinarischen Wanderung durften wir mit Seppi Birrer und Ernst Siegenthaler den 

Kaffeestand führen und unsere Kasse ein wenig füllen.  

Jürg Goll führte uns durch das Kloster St. Urban, über das er dissertiert und geforscht hat. 

Fachkundig und für uns Laien gut verständlich zeigte er uns unser Luzerner Juwel.  

Unser 10. Pilatus-Podium vom 21. 10. über die Heimfinanzierung Neubau Grossfeld war ein grosser 

Erfolg. Alle Parteien durften Stellung nehmen, ebenso der VR Präsident Peter Arnold , Cla Büchi und 

Roger Erni. Das Abstimmungsresultat von 87,5% Ja-Stimmen spricht für sich.  



Der Chuttleplausch war mit 140 Personen ausverkauft und ergab einen neuen Rekordgewinn mit Fr. 

3330.- pro Jugendabteilung SCK/HCK.   

Die Kulturpreisträgerin 2025 Jolanda Steiner schenkte uns aus Begeisterung über unsere Aktivitäten 

einen Märlinachmittag « Elias und das Christkind». Im Saal Zunacher wurden 60 Erwachsene und 40 

Kinder von ihr in die Märliwelt verzaubert.  

Drei  Feldahornbäume wurden im Dezember beim Bahnhöfli im Namen der Lib. SeniorInnen 

gepflanzt und von Vorstandsmitgliedern bezahlt. 

 

5. Jahresrechnung 

Weil unser Kassier Ernst Zimmermann ortsabwesend ist, übernimmt Peter Klarer das Vorstellen der 

Rechnung 2025. Ende 2025 verfügen wir über ein Vermögen von Fr. 11`708.55. Die Mitgliederbeiträge 

belaufen sich auf Fr. 1400.-; verdankenswerter Weise wird dieser Betrag durch freiwillige Spenden 

erhöht. Der Veranstaltungsfonds ist noch mit Fr 7000.- bestückt. Wir müssen unbedingt mehr 

Einnahmen generieren, wenn wir noch aufwändige Podien organisieren wollen.  Die Revisorin Moni 

Zeier hat die Jahresrechnung geprüft, Rechnung und Buchführung entsprechen den Vorgaben. Sie 

bittet um Decharge für den Finanzchef und den Vor-stand, was von den Anwesenden so bewilligt wird 

und herzlich an Ernst Zimmermann verdankt wird. 

 

6. Festsetzung des Jahresbeitrages 

Es gilt ein freiwilliger Sympathiebeitrag Fr. 20.-. 

 

7. Verabschiedung von Gründungsmitglied Martin Senn 

Ein grosser Liberaler tritt aus unserem Vorstand aus. Martin Senn war 1989 Grossratspräsident. In  

Kriens war er mit Alex Wili Gründungsmitglied unseres Vereins und präsidierte diesen von 2004-2014. 

Mit seinem unermüdlichen Optimismus prägte er unseren Vorstand. Seine Ideen schienen nie auszu-

gehen. «Geht nicht» -gibt’s nicht. Er trat für die Verkleinerung des Einwohnerrates ein, war im Komi-

tee eigenständiges Kriens und mit Alex Wili zusammen auf einer eigenen Einwohnerratsliste. Die 

Förderung erneuerbarer Energien war ihm ein Anliegen, ebenso die Vorbereitung auf Abstimmungen 

durch das «Lib. Abstimmungsforum». Sein grosses Anliegen war in den letzten Jahren die Kultur, die 

er organisatorisch und finanziell immer unterstützte. Zudem hat er einen Veranstaltungsfonds ins 

Leben gerufen und mit einem namhaften Betrag geäufnet.  

Martin wird uns fehlen, aber immer präsent sein, wenn wir Unterstützung brauchen. Danke Martin ! 

 

8. Wahlen 

Präsident:  Bruno Soltermann 

Vizepräsident:  Ernst Siegenthaler 

Kassier:  Ernst Zimmermann 

Revisorin:  Moni Zeier 

 

Auf die Generalversammlung von 2027 haben Ernst Siegenthaler und Ernst Zimmermann 

angekündigt, nach vielen Jahren zu demissionieren. 

 

9. Anträge 

Keine 

 

10.  Projekte 

Bruno Soltermann berichtet kurz über die Tätigkeiten und anstehenden Projekte im 2026 

- Wirksame Öffentlichkeitsarbeit mit Liberaler Familie 

- Abwechslungweise Sitzung und Mittagessen bei Sponsoren 

- 25. Juni: Führung durch Jürg Goll im Ziegeleimuseum Cham 

- 18. September: Chrienbachputzete 

- 13. November: Chuttleplausc 

-  Herbst: Wanderung mit Besichtigung Kraftwerk Göschenen 



- Evt. Herbst: 12. Pilatus-Podium 

- Monatliche Berichte im KriensInfo  

 

11. Bericht aus dem Einwohnerrat  

Einwohnerrat Beni Stocker: 

- Beat Tanner und Matthias M.Erni sind neu im Kantonsrat; für sie nachgerutscht sind Jacqueline 

Senn und André Bernet, beide sind sehr motiviert. 

- Vorstoss M.Erni, Gebührenordnung für Säle neu, gut für Vereine 

- Teilüberdachung N2: 26 Mio Beitrag Kriens, Abstimmung über Kredit. Im Mai im Kantonsrat, wird  

im November kantonal abgestimmt. Darum ist es wichtig, dass Kriens klar ja zum Kredit sagt. Beni 

ist im Komitee für die Teilüberdachung.  

- Beni ist als einziger Unternehmer im Einwohnerrat neu auch im Vorstand des GVK.  

- Wahlen 2028, Kandidaten und Kandidatinnen suchen. 

 

12. Verschiedenes  

Danke an Bruno Soltermann für sein unermüdliches Engagement für uns von Ernst Siegenthaler! 

Enrico Ercolani fordert via Motion, die Matthias Erni in den Kantonsrat einbringt, Änderungen im 

Baugesetz. Wir wollen mit unserem Engagement primär die Liberalen Kriens weiterbringen, aber die 

FDP Kriens nimmt den Ball zu wenig auf. Was können wir noch tun? Auch unsere Podien kosten 6000-

7000 Fr., die Beschaffung wird schwieriger. 

 

Mit grossem Dank an alle Anwesenden für die Unterstützung und an den Vorstand für die geleistete 

Arbeit beendet der Präsident die GV um 16.50 Uhr. Ein grosszügiger und feiner Apéro beendet diese 

erfolgreiche Generalversammlung. 

 

Für das Protokoll   Ruth Keller, 27.4.2026 


